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Locken im Nacken

oder Locken auf

dem Kopf?

Betrachtungen zur Haarmode

Von Otto Elsässer

Schon seit einigen Jahren ist die
Mode von 1 900 wieder zu Ehren gekommen,

zuerst in Einzelheiten der Kleidermode

und seit kurzem auch in der Frisur.
Hauptmerkmale der neuen Frisur: Über
den Hinterkopf hinaufgekämmtes Haar,
die Locken hoch auf dem Kopfe liegend.

Eine neue Frisur wahllos zu
übernehmen, nur um mit jeder Mode Schritt
zu halten, ist ein Unsinn. So passt auch
die neueste Frisur keineswegs zu jedem
Kopfe. Sie muss der individuellen Form
des Kopfes und des Halses angepasst und
auch je nach der Körpergrösse der Trägerin

variiert werden. Es ist besonders auf
folgendes zu achten :

1. Durch das Freiwerden des Nak-
kens und die steigende Linie der Haare
macht die neue Frisur grösser. Sie steht
deshalb im allgemeinen besonders der
mittelgrossen und kleinern Frau, deren
heissester Wunsch es ist, grösser zu scheinen,

gut. Die grosse Frau aber vermeidet
alles, was sie noch grösser erscheinen
lässt. Auch sie kann sich modern frisieren,

doch sollten bei ihr die Locken eher
seitlich und hinten nicht zu hoch
angeordnet werden.

2. Grundbedingung für jede Trägerin
der steigenden Frisur ist vorerst, dass

der Hals nicht zu lang und die Ohren

Breite Kopfform mit ungünstiger Frisur, Hier darf man
auf keinen Fall die Haare glatt zum Wirbel hochkämmen

und sie erst dann locken, da sonst, wie die
Abbildung zeigt, die Breite des Kopfes betont wird.

Dieselbe breite Kopfform richtig gekämmt. Die Wellen
und Locken am Hinterkopf tragen dazu bei, ihn schmal
zu gestalten.
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8elron seit einigen dnlnrsn ist dis
Mode von 1999 Mieder ?u Itlnren gekorm
men, zuerst in ltinzsllrsiten der lvisider-
mode und seit kurzem auclr in der Frisur,
ldauptmsrkmnls der nsnen l^risur^ Ülier
den Ilintsrkopl lrinnulgsknmmtes ldnnr,
die l^ocksn lroolr nui dem Xople liegend.

Lins nsns ?risur wnlrllos zu üHpr-
nelnmsn, nur um mit jeder Mode 8clrritt
zu kalten, ist ein Unsinn. 80 passt nuck
die nensste l^risur keineswegs zu jedem
Xopke. 8ie mnss der individuellen Korm
des üopiss und des Unisss angspnsst und
nuck je nnck dsr Xörpergrösse der "krnge^
rin variiert werden, Kls ist kssonders nui
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1. Ourck dns Freiwerden des kià-
kens und die steigende Innis der ilnnre
mackt die neue Krisur grösser. 8ie steint
desknlk im allgemeinen kssonders der
mittslgrosssn und kleinern lkrnu, deren
keisssstsr Funseln es ist, grösser zu sckei-
nen, gut. Die grosse Krau aksr vermeidet
alles, was sie nock grösser erscksinsn
lasst, rkuck sie kann sick modern krisle^
ren, dock sollten ksi ikr die I.ocken slier
ssitliclr und kinten nickt zu kock ange-
ordnet werden.

2. (lrundkedingung iür jede dlrngs^
rin der steigenden Krisur ist vorerst, dass
dsr Ilnls nickt zu lang und die Okren
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Breiter, wuchtiger Hals mit schlechtem Haaransatz im
Nacken. Dazu eine günstige Abart der modernen Frisur.
Die seitlichen Haare zu einer Locke hochgebürstet.
Die Haare hinter den Ohren aber zum Nacken fallen
gelassen. Dadurch bekommt der Hals eine gewisse
Form und erscheint schmäler. Die seitliche Locke mit
einem kleinen Kamm festslecken.

nicht zu gross sind. Ausserdem soll die
Gesichtspartie vom Ohr zum Kinn wohl ¬

proportioniert sein, sonst erscheint das

Kinn zu stark ausgeprägt, was dem
Gesicht etwas Hartes und Unweibliches gibt.

3. Manche Frau findet, diese Frisur
mache älter. Es ist aber bestimmt oft das

Gegenteil der Fall. So erscheint zum
Beispiel die Frau mit dem kurzen Hals
jugendlicher, nachdem sie die Haare hoch

gekämmt trägt. Anderseits ensteht allerdings

aus dem « girl », das bis dahin die
Locken sehr tief im Nacken getragen hat,
durch die neue Frisur eine Dame, was
bestimmt auch seinen Reiz hat.

4. Um hochgekämmtes Haar gut.
tragen zu können, muss besondere Sorg-

Die Frisur einer übergrossen Frau, die keine Locken
auf dem Kopf erträgt. Durch das Anbringen der Locken
am hohen Hinterkopf wirkt die Frisur dennoch
modern.

fait auf ein gepflegtes Gesicht gelegt werden.

Haare, die das Gesicht einrahmen
und überschatten, verdecken gleichzeitig

Das Hinaufkämmen mit der speziellen Bürste.
Das Einstecken des Kammes. Am besten halten sich
Kämme mit speziell gegliederten Zähnen.
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niclrt ?u ^ross siirà. ^.usssràem soli àie
Desiclrtspartie vom Dlrr ?um Iviirir volrl-
proportioniert sein, sonst ersclreint àas

Xinn ?n starlr ansAsprä^t, was àsm Le-
siclrt etwas Harles nnà Dnweilzliclrss AÌlzr.

3. lVlanclrs Drau linàst, àiess Drisur
maclre älter, Ds ist alrer lrsstimmt olt àas

Ds^snteil àsr I^all. 80 ersclreint?nm Lei-
spiel àie Dran mit àsm kurzen. Dials

zuASnàliclrer, naclràem sie àis Daars lroclr

^slcammt trä^t. ^.nàsrseits enstsDt aller-
àings aus àsm « Zirl ». àas l>is àalrin àie
Docìen selrr tisk iiri ^lacken Astralen lrat,
ànrclr àie nsns Drisnr eins Darns, was
lzestiiirrnt anclr ssiirsir lìsi? lrat.

4. Dm lioclrAelcämmtss Daar ^nt
traZsir ?n können, muss lrssonàsre 8orA-

ialt ank ein AsplleAtes Dssiclrt AeleAt wer-
àsn. Daars, àie àas Desiclrt einralrmen
nnà iilzsrsclrattsn, verdecken Alsiclr?eitÌA
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gewisse Mängel desselben. Aus dem
Gesicht gekämmte Haare lassen jede
Unregelmässigkeit der Haut deutlich sichtbar

erscheinen.
5. Die Selbstpflege der neuen Frisur

erfordert viel Geschick und Sorgfalt der
Trägerin. Sie lässt sich nicht mehr mit
blossem Schütteln des Kopfes oder mit
schnellem Durchkämmen machen,
sondern man muss das Haar mit dem
Kamm in die Form kämmen und nachher

mit einer bestimmten Bürste
nachbürsten, dann mit der linken Hand das

gebürstete Haar festhalten und den

speziellen Kamm in der gewünschten
Höhe einstecken. Auf diese Weise zwei
bis drei Kämme im Haar anbringen. Nun
erst kann mit dem Arrangieren der Lokken

begonnen werden. Das geschieht mit
dem Kamm und dem linken Zeigefinger.
Soll es besonders schön werden, so können
die Locken noch um den Zeigefinger
gebürstet werden. Dann befestigt man sie
mit kleinen Haarnadeln.

6. Durch Anbringen von Bändern,
Blumen oder kleinen, mit Steinen besetzten

Kämmchen kann die neue Frisur für
den Abend ganz besonders graziös wirken.

ein leckerer Anfang,
ein schöner Abschluss für jede MahlzeitI PALÄSTINENSISCHES WACHSTUM E9BHBBBD
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Asvisse ÌVàsuAsl àsssellzsu. ^.us àsru (àm
siclrî Asksurmìs IZs.ci.rs lssssu jsàs IIu^
rsAsliusssiAlîsit àsr Usut àsutlislr siài.^
l>sr erselssiusn.

Z. Dis 8ellisip5lkAs àsr ususu l?risur
srloràsrt viel (lssclrick uuà 8orAksli àsr
IrsAeriu. 8is Isssi siclr uiclri ruslrr ruii
lzlosssru 8clrütislu àss Copies oàsr ruii
sclrusllsru Ourclàsiurusu rusclisu, son^
àsru rusu muss àss Ilssr uril^ àsru
l^siuiu iu àis l'oriu ksiuiusn uuà usslr-
Iisr urii siusr lzssiiuuuisu Lürsie usclr^
lzürsisu, àsuu ruit àsr liuksu Hsnà àss

Asdürsteis Hssr kesilrslieu uuà àsu

speciellen Ksiuru iu àsr Asvüusclrtsn
Hölre siusisclcsu. àl àisse Msiss cvvei
lzis àrsi Ksmurs irn Ilssr sudrinAsu. I>Zun

ersi ksuu ruii àsur àrsuAisreu àsr l^ok-
lrsu irsAvunsu vsràeu. Oss Assclrislri ruii
àsru Xsruru uuà àsru linken ^siAskiuAsr.
80II ss lresonàers sclrön vsràsn, so können
àis lkoeksn noclr uur àsu ^siAskiuAsr As-
bursisi vsràsn. Osnn delssiiAi rusu sis
ruii kleinen Hssrnsàslu.

6. Ourelr rKnkrinAsn von Lsnàsrn,
LIurusn oàsr kleinen, nrii 8isinen lrsseic-
isn Xsininclrsn ksnn àis usus l?risur Zur
àsu ^lrenà Asnc bssonàsrs Arsciös virken.

ein leckerer ^nksng,
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